
Fahrerschulung WSW 2006

Der Behindertenbeirat der Stadt Wuppertal und die 
WSW gemeinsam für Menschen mit Behinderung im 
ÖPNV.
Der Behindertenbeirat der Stadt Wuppertal steht hier 
nicht mit dem erhobenen Zeigefinger.
Der Behindertenbeirat der Stadt Wuppertal möchte 
mit den Mitarbeitern der WSW eine Stressfreies und 
problemloses Miteinander erarbeiten.  
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Situation an der Haltestelle

Körperbehinderte
Sichtbar

Rollstuhlfahrer
Rollator (Gehwagen)

Sinnesbehinderte:
teilweise sichtbar
Blinde mit Stock
Blinde mit Hund

Sinnesbehinderte:
Nicht sichtbar

Gehörlose
psychisch Kranke

Nicht Behindert
situationsbedingt
ältere Personen
Eltern mit Kind

Gegebenheiten
erkennen

an der Bushaltestelle
Haltepunkt festlegen



Einstieg der Rollstuhlfahrer
Rampe ausklappen
Signalisieren 
(Fahrgast)ob Hilfe 
gebraucht wird
Fahrgast nennt das 
Fahrziel



Einstieg mit Rollator
(Gehwagen)

Signalisieren (Fahrgast)  ob Hilfe 
gebraucht wird 
Beim Einsteigen gegebenenfalls 
Gehwagen hinein tragen
Warten bis Fahrgast sitzt
Fahrgast nennt Fahrziel



Einstieg Blinder

Haltepunkt an Haltestelle am 
vorgesehenen Punkt (Taktiler Stein)
Fahrgast bitte vorne einsteigen lassen
Durchsagen sicherstellen (Lautsprecher)
Fahrgast möglichst nahe beim Fahrer 
sitzen lassen



Einstieg Gehörloser

Schwierige Situation da man Person 
nicht direkt erkennt
Wichtig immer darauf achten, dass 
Anzeigetafel in Ordnung ist
Falls Gehörloser Fahrgast erkannt, 
Blickkontakt aufnehmen



Alle Mobilitätseingeschränkte

Situation bedingt behandeln
Wichtig: Signalisierung älterer 
Fahrgäste beachten. Warten bis diese 
sitzen
Mütter/Väter mit Kinderwagen sind 
genau so zu beachten wie Personen mit 
Rollator


